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3tr. 3 snap*. f^Wetä. („SKeifïerblcm")

^
Sîrei- ukc# wierseltîge Hobeïmascfaîssesi

h r oit"' 1, Dickenhobelbreite, bezw. 330 u. 480 mm Hobel-
eue Dei drei- und vierseitiger Bearbeitung. Kugellagerung.
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ERSTE uns ÄLTESTE SPEZIALFABRIK

FÜR ©EM BAU

SAGEREI- und HOLZ-
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GROSSES FABRiKLAGER

AÜSSTEULUNGSLAGER IN ZÜRICH
UNTERER MÜHLESTEG 2
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bereit§ begonnen. ©§ [ei baran erinnert, baß biefe 21u§»
Heuung für nationale angeioanbte Äunft nient wie bic

m
»oßftänbiges ^öit'b her gegenmärtigen

r îxrr $kuftion geben reiß, [onbern e§ foil eine
jorgfaittge ltu§roaf)t in ber ganzen nationalen Sßrobuh
tton getroffen toerben, um bie £ätigfeit ber ÄfinfHer
unb ber Qabriïanten natfj einer immer großem 3ßoß=
rommenpeit unb gefunben Originalität ber formen bin
p orientieren. 2?om 6. fötal bi§ 25. Qu ni roirb bie
SluSfteßung geöffnet fein.

SÏMêftefluwg für angeronnöte Stunft, Saufattne. ®ie
©eneralbtreftion ber SBunbesbatpen bat befdßoffen, ben
SBefudjem ber oom 6. SJiai bi§ 25. Quni 1922 in
Sauf an ne ftattfinbenben nationalen lusfteüung für
angeioanbte tunft fotgenbe Serif ün ft ig un g en p ge=
mäfiren:

a) Qür Çit;-- unb 9füctfal)rt III. klaffe toerben bie
gemötjntictjen SöiHette IL Si tafle für einfache gaßri güL
ttg feiri.

t>) tfür f)im unb iRüctfatjrt II. flaffe gilt ein Sißet
1. Stoffe einfacher Qaßrt.

Qnbejug auf bie ©cbneßpg§pfd)Iäge fönnen bie S8e=

fuctjer ber ütu§fteüung bie Sißette einfacher Qafjrt für
©ctjneßjüge töfen, bie £)tn= unb f)tiMfaf)rt in ber nieb=
ttgeren Sttaffe im ©djneßpg ausführen.

®iefe SSergünftigungen toerben getoätjrt oom 23or=
toge ber (Eröffnung ber Slulfteßung an bis pm Sage

©cßluß ber 5lu§fießunp, b. ß. oom 5. 9Jlai bi§
«Î-jf "i' Sißette einfacher 21rt, bie pr f)tn= unb
mucffatjrt berechtigen, finb toie bie gemöf)nlidjen 9ietour=
biuette, jetjn Jage gültig.

o«i Sontroße toirb bie 9'Ütcffeite ber föißette mit
o|m J0atu,m§ftempet ber 2lbgang§ftation oerfeßen. Um
fur bte Uxücffafjrt gültig p fein, muffen bie Sißette ben
Stempel ber 2lu§fteßung tragen.

ÜJjer §en. !Hun,i)t)oipmirft fdjreibt man ber „918- 8 ":
®te -öefdfräntung ber ©infußr ift nun aßmäijtidi in einer
"öelebnng bes DiunbbotpiarEtes pr 9(u§toirfnng gelangt,
än ber ffoljfteigerung ber ©labt 2ßintérieur, an
oer 254d m' @ag= unb SBaußotj auf bie ©ant gebracht

mürben, beftätigte oorab ber ©ang ber ©ant ben @in=

brucE ber pneßmenben SBieberbelebung be3 f)anbet§; e§

mürbe — roa§ man ßeittptage feiten meßt oon biefen
9In£äffen fagen îann — tatfäcßlicß gefteigert, unb oon
114 löerfaufstofen, bie pnt Stulruf gelangten, tourben
71 Sofe pm Seit reiht lebhaft überboten. ®a§ mert=

liehe Strießen ber greife, namentlich für feßmerere ©ortu
mente unb Dualität§mare — einzelne Sofe mürben bi§

p 16% ber ©cßatpng uberboten —, unb bie erhielten
©rtöfe flehen aueß mieber einigermaßen im ©teidjgemicßt
mit ben ßoßen SBrobuttionsfoften. 9Iucß bie ©cßlußßotj*
gant in ber ©tabtmalbung 3üticßßerg naßm einen
recht angemeffenen, befriebigenben Sßerlauf: Qür 3lunb=
ßotj IL unb Iii. Sttaffe, SJlittetfiamm 0,80 nr, mürben
40 bi§ 42 Qr., für Qicßten p 1,50 52 bi§ 55 Qr.
unb für Särcßen mit 0,90 m® 67 Qr. getöft.

3ln ber §ohfteigerung ber 93 ärger gern ein be
© d) t a 11 i n g e n ($t)urgau) nPrben für fRoltannenbau»
ftümme mit 1,2 rn° 93tittetftamm 55 Qr. erhielt. ®ie
fefte Sage auf bem ffotpiarft bauert an; befonber§ in
ber Dftfdimeis geftatten fid) für ben Stöalbbefißer in ber
testen 8eit bie Stbfaßoerbättniffe recht gönftig. ®ie fßreife
erfuhren in ben Stantonen @t. ©aßeit, Stßurgau, ©djaff=
ßaufen unb 8ürid) eine erfreuliche 93efferung; bagegen
hielt in ber SSBeftfcßmeg bie gebrüdte 9Jîarît= unb Q3rei§=

tage immer nod) an. ®ie ßotjen Frachttarife oerf)inbern
ben $ran§port in bie Dfifhroeij troß erheblichen ?ßrei§-
bifferenjen.

üertebiedt«».
f ®red[6lctmctfter grieörih Sßfentttnßer»23oe0cli

in 8 ftarb am 10. Sprit im Stlter oon 78 Qafjren.

f SSßßttermeifier Ulrich ^anèïitt=fÇîoch m ©huff*
Raufen ftarb am 11. Slprit itn Sitter oon 90 Qaßren.

f SBagnermeifter ©ruft SBoIßtRcBel in üBafel ftarb
am 12. fßpnl im 9ltter oon 75 Qaßren.
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bereits begonnen. Es sei daran erinnert, daß diese Aus-
peuung fà nationale angewandte Kunst nicht wie die

^ vollständiges Bild der gegenwärtigen

s A?. Produktion geben will, sondern es soll eine
lorgsamge Auswahl in der ganzen nationalen Produk-
twn getroffen werden, um die Tätigkeit der Künstler
und der Fabrikanten nach einer immer größern Voll-
kommenhell und gesunden Originalität der Formen hin
zu orientieren. Vom 6. Mai bis 25. Juni wird die
Ausstellung geöffnet sein.

Ausstellung für angewandte Kunst, Lausanne. Die
Generaldirektion der Bundesbahnen hat beschlossen, den
Besuchern der vom 6. Mai bis 25. Juni 1922 m
Lausanne stattfindenden nationalen Ausstellung für
angewandte Kunst folgende Vergünstigungen zu ge-
währen:

a) Für Hin- und Rückfahrt III. Klasse werden die
gewöhnlichen Billette II. Klasse für einfache Fahrt gül-
tig sein.

d) Für Hin- und Rückfahrt II. Klasse gilt ein Billet
I. Klasse einfacher Fahrt.

Jnbezug auf die Schnellzugszuschläge können die Be-
sucher der Ausstellung die Billette einfacher Fahrt für
Schnellzüge lösen, die Hin- und Rückfahrt in der nied-
ngeren Klasse im Schnellzug ausführen.

Diese Vergünstigungen werden gewährt vom Vor-
tage der Eröffnung der Ausstellung an bis zum Tage
^ch Schluß der Ausstellung, d. h. vom 5. Mai bisà Juni. Die Billette einfacher Art, die zur Hin- und
àckfahrt berechtigen, sind wie die gewöhnlichen Retour-
billette, zehn Tage gültig.

Zur Kontrolle wird die Rückseite der Billette mit
o?m Datumsstempel der Abgangsstation versehen. Um
fur die Rückfahrt gültig zu sein, müssen die Billette den
Stempel der Ausstellung tragen.

Holz-Martàrichte.
cva

îìber den Rundholzmarkt schreibt man der „N. Z.Z.":
Die Beschränkung der Einfuhr ist nun allmählich in einer
Belebung des Rundholzmarktes zur Auswirkung gelangt.
An der Holzsteigerung der Stadt Winterthur, an
der 254o Sag- und Bauholz auf die Gant gebracht

wurden, bestätigte vorab der Gang der Gant den Ein-
druck der zunehmenden Wiederbelebung des Handels; es

wurde was man heutzutage selten mehr von diesen

Anlässen sagen kann — tatsächlich gesteigert, und von
114 Verkaufslosen, die zum Ausruf gelangten, wurden
71 Lose zum Teil recht lebhaft überboten. Das merk-

liche Anziehen der Preise, namentlich für schwerere Sorti-
mente und Qualitätsware — einzelne Lose wurden bis

zu 16 "/o der Schätzung überboten —, und die erzielten
Erlöse stehen auch wieder einigermaßen im Gleichgewicht
mit den hohen Produktionskosten. Auch die Schlußholz-
gant in der Stadtwaldung Zürichberg nahm einen
recht angemessenen, befriedigenden Verlauf: Für Rund-
holz II. und III. Klasse, Mittelstamm 0,80 rill, wurden
40 bis 42 Fr., für Fichten zu 1,50 rill 52 bis 55 Fr.
und für Lärchen mit 0,90 rill 67 Fr. gelöst.

An der Holzsteigerung der Bürg er gem ein de

Schlattingen (Thurgau) wurden für Rottannenbau-
stämme mit 1,2 m ° Mittelstamm 55 Fr. erzielt. Die
feste Lage auf dem Holzmarkt dauert an; besonders in
der Ostschweiz gestalten sich für den Waldbesitzer in der
letzten Zeit die Absatzverhältnisse recht günstig. Die Preise
erfuhren in den Kantonen St. Gallen, Thurgau, Schaff-
Hausen und Zürich eine erfreuliche Besserung; dagegen
hielt in der Westschweiz die gedrückte Markt- und Preis-
läge immer noch an. Die hohen Frachttarife verhindern
den Transport in die Ostschweiz trotz erheblichen Preis-
differenzen.

SmcNtàtî.
5 Drechslermeister Friedrich Pfenninger-Voegeli

in Zürich 8 starb am 10. April im Alter von 78 Jahren.
P Wagnermeister Ulrich Hanslin-Flach in Schaff-

Hausen starb am 11. April im Alter von 90 Jahren.
P Wagnermeister Ernst Wolf-Nebel in Basel starb

am 12. April im Alter von 75 Jahren.
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f äSognermeifter geinrid) @djiß=|möer i« Ktïdp
6erg fiei güritf) fiarb am 13. Slpril in feinem 79. 21tter§=

ja§r.

f ©djmleömetfter ©mil SlDam -Slbam in öeßaef)
(©ototljurn) ftarb am 17. Sïpril im Sitter non 75 fahren.

2tu§ Kern Spengtergemeröe. ®er ©dhweigerifdje
©penglermeifteroerbanb fjat für feine Arbeiten
einen roeitern Preisabbau eintreten laffen, ber für
bie gange @c|wetg ©ültigfeit t)at unb gegenüber ben

greifen oon 1920 eine Perbilligung oon etroa 50%
unb gegenüber 1921 eine fotc§e oon 30 % bebeutet. ®ie
33Iec|= unb ©ifenpreife weifen eher fteigenbe £en=
beng auf, fobafj weitere prei§abfd)Iäge in nädhfier 3eit
unwat)rfd)einti(f) finb.

Puct)t)ûltung für ©cwerbetretöewöe. 2Bir motten
bie ©ewerbetreibenben auf ba§ Qnferat: „®ie neue ge=

werbliche PudEj^altung" aufmerffam machen, inbem bieg
eine fef)r einfache unb leichtfafjtiche Pudjfjaltung ift,
welche jeber ®efd)äft§mann fofort felbft ausführen fann.
©iefelbe ift oon einem fdjweigerifd)en Pücfjerejperten für
ba§ Kleingewerbe t;erausgegeben. ®te Pücfjer finb ge=

fe^lidj gefehlt unb alle auf§ bequemfte oorgebrudtt. ®a§
©oll unb £>af>en, welches am meiften Einfloß gu gestern
gab, fällt |ier weg unb ift buret) ©innahnten unb 2lu§=

gaben erfetgt, waS oiel oerftänbtid^er ift; ebenfo ift ber
oorgebruette SftonatSabfchlufj barin enthalten, fowte eine
PubriE ber oerfdjjiebenen luSgabepoften, wie §ausf)al=
tung, Söhne, 97euanfct)affungen ufw. Slucf) ba§ fpaupt»
buch ift fefjr praftifdh für Kmtben unb Sieferanten ein--

geteilt unb gubem gehört ein Seitfaben bagu, inbem alle
Peifpiele barin oorgegetgt finb. Qeber, ber biefe SQucfp

Haltung einführt, fprict)t fid) lobenb barüber au§.
Sollten ®ewerbe= ober gadjoereine, weldje beab fich=

tigen, SBudjhaltungSfurfe abguhalten, fich für biefeê fetjr
einfädle ©pftem intereffieren, fo würben aitd) 9Jiufter=
bogen abgegeben unb würbe ber Kur§ nur 1—2 Slbenbe
bauern. Sie Stbtjanblung fann aber an £>anb beS 3tn=

leitfabenS buref) bie Peifpiele erfetjen ober erflärt werben
unb wäre fomit ein Kurs gar nicht nötig. ®er Seit»

faben à 2 ffr., ebenfo bie Püdjer (£>aupt= unb Kaffa=
budb für 2 Qaljre reidhenb), gufammen 15 gr., finb gu
begießen burd) ben Perlag ©art Silber, Pogenftraffe 18,
Telephon 2355, ©t. ©allen.

ßttetaätr«
„tBïifc=galjtpIûn." Padbbem mit bem 1. Slpril bie

galjrpläne oerfdjiebener Stnien Stbänberungen erfahren
haben, fo §at bas Sirt. Qnftitut Drell ^üfsli in
Zürich eine neue SluSgabe beS befannten ,,Plit) $af)r»
planes" erfreuten laffen, bie oom 1. Slprit ab gültig
ift. Qn biefer g r ü t) j a t) r S St u S g a b e finb nicht
nur alle gafirptanänberungen gewiffenhaft berüdficljttgt,
fonbern eS ift auch baS ©tationenoergeichni§ mit
ben auSgered^neten neuen, rebugierten 93 ill et t
preifen ab $äud) ergängt worben. Sin §anb biefeS

alphabetifdjen ©tationSoergeid^niffeS finb auf ben erften
Plicf bie gatirpreife, bie £arif=Kitometer gur ^Berechnung
oon ©jprefj» unb Paffagiergut, unb bie ©eiten gu er»

fefjen, auf welchen bie betreffenbe ©tation im gaf)tplan
gu finben ift. — ®er preis ber neuen SluSgabe beS

„Ptit)=3af)tp{an" beträgt 1 gr. 30.

H u$ der Praxis. - für die Praxis.
Tragen.

NB. Perfnufö», daufrfp unb 3lebeitdgcfud)e werben
unter tiefe (Rubrit »td&t aufgenommen ; berartige Singeigen ge=

hören in ben ^nferatenteil beS PlatteS. — den fragen, weldfe
„unter ®ljiffre" erfd)einen fotten, wolle man 50 ®tô. in SJÎarten
(für gufenbung ber Offerten) nnb wenn bie fjrage mit 31treffe
be§ ffragefietler§ erfcfjeinen fott, 20 ®tô. beilegen, äöenn feine
SOiarfcn mitgefdjicfi Werben, fann bie 5?rage nid^t anfge=
nonmnten Werben.

234. SBer bätte gut - erhaltenen 1—2 PS 5)rel)ftrom=3Tiotor,
250 SSolt, abzugeben? Offerten mit Preisangabe an IRnb. §äufer=
mann, Siiöbelfabri!, ©eengen.

235. SBer liefert bürre, aftfreie ©idjentaben, 2,30—2,40 m
lang, 9—10 cm biet, enent. äugefäjnilten, 1,10 m breit, für Mfe=
preffe? Offerten mit Preisangabe an S. S9ärtfcE(i, SBagtterei,
93ä<pi, Ufsigen (SSern).

236. SDäer hatte üeinere Stompreffbrenanlage mit 2'S3ohr=
hämmern gu oermieteit unb welche nötige Kraft eignet fich bagu,
Prehtuft ober Slettrifd) SBemt SBaffertraft benübt werben tarnt
wäre fehr erwünfdjt nnb wieoiel Kraft wäre nötig? detaillierte
Offerten unter ©hiffre 236 an bie ©ppeb.

237. SBer liefert ÜJleffingbolgen, 8 ©tücf 9 cm lang, 2 cm
durchmeffer; 4 ©tücf 8 cm lang, 1 cm durchmeffer? Offerten
mit Preisangabe an SRegli & Soretj, (Sottharbgranitbrüche in
SBaffen (Uri).

238. SBer hätte alteS SSlei unb ßml Kompofition ober
fonft fäjwere Segierungen, welcbe noch gefdjmolgen werben tönnen,
abgugeben Offerten an SouiS 3Bet)btned)t, mech- Schlofferei, Sltbon.

239. SBer hätte gebrauchtes, gut erhaltenes S3al!ongelänber,
2—3 m lang, abgugeben? Offerten an 3lnton Weier, dredjSlerei,
SBüfferach (©olottjurn).

240. SBer hat gebrauchten, gut erhaltenen 4röbrigen £)anb--

wagen oon 500—1000 kg Sabegewicht abgugeben? Offerten unter
©hiffïe 240 an bie ®ppeb.

241. Qu unferem SBetriebe finb 9 @lettro=Wotoren mit 40 PS
unb müffen wir ben Strom mit 20,5 (Rappen begaben. SBürbe
fid) eine îtnlage mit einem 9iohöI=Wotor unb dpnamo gum S3e«

triebe biefer Wotoren nicht gang erheblich billiger fteHen unb wie
teuer würbe biefer SSetrieb gu flehen tommen? SBer liefert foldje
Wotoren, eoent., gebraucht, gut erhalten? Offerten unter ©h'f%
D 241 an bie @jpeb.

242. SBer hat gebrauchtes 3°*^eifen ober T=S3alfen, 1,60
bis 2 m lang, abgugeben? Offerten an 3lloiS Sien ert Söhne,
Sägerei, ©infiebeln.

243. SBer liefert eiferne Biefjbarren, 6x3,80 m lang, fertig
oerfeht? Offerten mit Preisangabe an SB. SchiHi, Sanbwirt in
SBettlach (Solothurn).

244. SBer liefert guten Schleifftein, neu ober gebraucht, oon
ca. 80 cm durchmeffer unb ca. 12 cm (Breite gum Schleifen oon
SBertgeug? Offerten an §. Schorn, mech- SBagnerei, Pfäffiton
(3ürich).

245. SBer hätte gut erhaltenen Pollgatter 55—65 dur<h=
meffer, fowie gut erhaltene ©ifenbrehbant, 25—40 Spihenhöhe unb
bis 2 m drehlänge abgugeben? Offerten unter ©hiff" 245 an
bie ©ppeb.

246. SBäre ein differbinger ©ifenbalten oou 30 cm £öhe
ftart genug, um atS Untergug mit einer Spannung oon 11 m
2 Stocfwerfe ohne Ofen unb Kamine gu tragen? SBo begieht man
foldje unb gu welchem Preife? eingaben an geh- Schaub, mech-
Schreinerei, Pnbelfingen.

247. SBer liefert 4—5 PS ©leid)ftrom=Wotor, 240 Polt,
famt 3ubehöt? Offerten mit Preisangabe unb Pefdjtieb unter
©hiffre 247 an bie ©ppeb.

248. SBer liefert leihtoeife SRohöl= ober Pengin=9J!otor oon
10—12 PS gum Petrieb einer dorfmafd)ine? Offerten mit 3ln=
gäbe ber PetriebStoften unb preis unter ©btffre 248 an bie ©ppb.

249. SBer liefert girta 10—20 m^ SBeilblechbach, neu ober
gebraucht, gut erhalten? Offerten mit Preifen an 3lutogen ©nbrefj
P.=®., Jorgen.

250. SBer liefert Sbapingtnafchinen, gublätige ca. 400 mm?
Offerten unter ©hiffre 250 att bie ©ppeb.

251. SBer liefert degimalnagen mit Schiebegemidjt, £rag=
traft ca. 500 Kilo detaillierte Offerten mit Preisangaben unter
©hiffre 251 an bie ©ppeb.

252. SBer hätte gebrauchte ©erüftträger abgugeben? Of=
ferten unter ©hiffre 252 an bie ©ppeb.

253. SBer hätte gut erhaltenes SBeKbled), fowie KreiSfäge*
blätter 600 mm durchmeffer, abgugeben? Offerten mit Preis=
angaben unter ©hiffre 253 an bie ©ppeb.

254. SBer liefert troefene ©ichenbretter, 90 mm biet, für
DbftpreffewPetti? Offerten mit Preifen an P. @cfert=Kreh, mech-
SBertfiätte, Qbach=S(hmpg.

255. SBer liefert Stielwaren? Offerten mit Preisangaben
unter ©hiffre 255 an bie ©ppeb.

256. SBie bewähren fich <*n einfachen Sägegängen für
Kurbelgapfenlager Kugel» ober (Rollenlager, welche Slrt ift bie
beffere? Können fotdje an beftehenben ©ängen eingebaut werben?
Offerten mit Preisangaben an K. Sigg, Säge, diefjenhofen.

257. SBer liefert neue unb alte ©erüftwintel für Stangen?
Offerten mit Preisangaben an 31. WüHer, Sägerei, Slum (3larg.)

2K Jllnstr. fchwetz. Handw.-Zeitung („Meisterblatt") Nr. 3

-j- Wagnermeister Heinrich Schill-Huber in Kilch-
berg bei Zürich starb am 13. April in seinem 79. Alters-
jähr.

î Schmiedmeister Emil Adam-Adam in Bellach
(Solothurn) starb am 17. April im Alter von 75 Jahren.

Aus dem Spenglergemerbe. Der Schweizerische
Spenglermeisterverband hat für seine Arbeiten
einen weitern Preisabbau eintreten lassen, der für
die ganze Schweiz Gültigkeit hat und gegenüber den
Preisen von 1929 eine Verbilligung von etwa 59°/o
und gegenüber 1921 eine solche von 39 °/o bedeutet. Die
Blech- und Eisenpreise weisen eher steigende Ten-
denz auf, sodaß weitere Preisabschläge in nächster Zeit
unwahrscheinlich sind.

Buchhaltung für Gewerbetreibende. Wir möchten
die Gewerbetreibenden auf das Inserat: „Die neue ge-
werbliche Buchhaltung" aufmerksam machen, indem dies
eine sehr einfache und letchtfaßliche Buchhaltung ist,
welche jeder Geschäftsmann sofort selbst ausführen kann.
Dieselbe ist von einem schweizerischen Bücherexperten für
das Kleingewerbe herausgegeben. Die Bücher sind ge-
schlich geschützt und alle aufs bequemste vorgedruckt. Das
Soll und Haben, welches am meisten Anstoß zu Fehlern
gab, fällt hier weg und ist durch Einnahmen und Aus-
gaben ersetzt, was viel verständlicher ist; ebenso ist der
vorgedruckte Monatsabschluß darin enthalten, sowie eine
Rubrik der verschiedenen Ausgabeposten, wie Haushal-
tung, Löhne, Neuanschaffungen usw. Auch das Haupt-
buch ist sehr praktisch für Kunden und Lieferanten ein-
geteilt und zudem gehört ein Leitfaden dazu, indem alle
Beispiele darin vorgezeigt sind. Jeder, der diese Buch-
Haltung einführt, spricht sich lobend darüber aus.

Sollten Gewerbe- oder Fachvereine, welche beabsich-
tigen, Buchhaltungskurse abzuhalten, sich für dieses sehr
einfache System interessieren, so würden auch Muster-
bogen abgegeben und würde der Kurs nur 1—2 Abende
dauern. Die Abhandlung kann aber an Hand des An-
leitfadens durch die Beispiele ersehen oder erklärt werden
und wäre somit ein Kurs gar nicht nötig. Der Leit-
faden à 2 Fr., ebenso die Bücher (Haupt- und Kassa-
buch für 2 Jahre reichend), zusammen 15 Fr., sind zu
beziehen durch den Verlag Carl Alder, Bogenstraße 18,
Telephon 2355, St. Gallen.

Literatur.
„Blitz-Fahrplan." Nachdem mit dem 1. April die

Fahrpläne verschiedener Linien Abänderungen erfahren
haben, so hat das Art. Institut Orell Füßli in
Zürich eine neue Ausgabe des bekannten „Blitz-Fahr-
planes" erscheinen lassen, die vom 1. April ab gültig
ist. In dieser Frühjahrs-Ausgabe sind nicht
nur alle Fahrplanänderungen gewissenhaft berücksichtigt,
sondern es ist auch das Stationenverzeichnis mit
den ausgerechneten neuen, reduzierten Billett-
preisen ab Zürich ergänzt worden. An Hand dieses

alphabetischen Stationsverzeichnisses sind auf den ersten
Blick die Fahrpreise, die Tarif-Kilometer zur Berechnung
von Expreß- und Passagiergut, und die Seiten zu er-
sehen, auf welchen die betreffende Station im Fahrplan
zu finden ist. — Der Preis der neuen Ausgabe des

„Blitz-Fahrplan" beträgt 1 Fr. 39.

üii; der Praxis. - M die Praxis.
fragen.

Iî Verkaufs-, Tausch- «ud Arbeitsgefuche werden
unter diese Rubrik «icht ausgeuounue« ; derartige Anzeigen ge-

hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, 2V Cts. beilegen. Wenn keine
Marken mitgeschickt werde», kann die Frage nicht aufge-
uonmmen werde«.

2Z4 Wer hätte gut erhaltenen 1—2 ?8 Drehstrom-Motor,
250 Bolt, abzugeben? Offerten mit Preisangabe an Rud. Häuser-
mann, Möbelfabrik, Seengen.

ASS. Wer liefert dürre, astfreie Eichenladen, 2,30—2,40 m
lang, 9—10 cm dick, event, zugeschnitten, 1,10 m breit, für Käse-
presse? Offerten mit Preisangabe an B. Bärtschi, Wagnerei,
Bächi, Utzigen (Bern).

2ZK. Wer hätte kleinere Kompressörenanlage mit 2 Bohr-
hämmern zu vermieten und welche nötige Kraft eignet sich dazu.
Preßluft oder Elektrisch? Wenn Wasserkraft benützt werden kann
wäre sehr erwünscht und wieviel Kraft wäre nötig? Detaillierte
Offerten unter Chiffre 236 an die Exped.

2Z7. Wer liefert Messingbolzen, 8 Stück 9 cm lang, 2 cm
Durchmesser; 4 Stück 8 cm lang. 1 cm Durchmesser? Offerten
mit Preisangabe an Regli à Loretz, Gotthardgranitbrüche in
Waffen (Uri).

258 Wer hätte altes Blei und Zink, Komposition oder
sonst schwere Legierungen, welche noch geschmolzen werden können,
abzugeben? Offerten an Louis Weydknecht, mech. Schlosserei, Arbon.

259. Wer hätte gebrauchtes, gut erhaltenes Balkongeländer,
2—3 m lang, abzugeben? Offerten an Anton Meier, Drechslerei,
Büsserach (Solothurn).

24V. Wer hat gebrauchten, gut erhaltenen 4rädrigen Hand-
wagen von 500—1000 KZ Ladegewicht abzugeben? Offerten unter
Chiffre 240 an die Exped.

241. In unserem Betriebe sind 9 Elektro-Motoren mit 40 ?8
und müssen wir den Strom mit 20,5 Rappen bezahlen. Würde
sich eine Anlage mit einem Rohöl-Motor und Dynamo zum Be-
triebe dieser Motoren nicht ganz erheblich billiger stellen und wie
teuer würde dieser Betrieb zu stehen kommen? Wer liefert solche
Motoren, event., gebraucht, gut erhalten? Offerten unter Chiffre
O 241 an die Exped.

242. Wer hat gebrauchtes Zoreseisen oder 1-Balken, 1,60
bis 2 m lang, abzugeben? Offerten an Alois Lienert Söhne,
Sägerei, Einsiedeln.

245 Wer liefert eiserne Viehbarren, 6x3,80 m lang, fertig
versetzt? Offerten mit Preisangabe an W. Schilli, Landwirt in
Bettlach (Solothurn).

244. Wer liefert guten Schleifstein, neu oder gebraucht, von
ca. 80 cm Durchmesser und ca. 12 cm Breite zum Schleifen von
Werkzeug? Offerten an H. Schorn, mech. Wagnerei, Pfäffikon
(Zürich).

243. Wer hätte gut erhaltenen Vollgatter 55—65 Durch-
messer, sowie gut erhaltene Eisendrehbank, 25—40 Svitzenhöhe und
bis 2 m Drehlänge abzugeben? Offerten unter Chiffre 245 an
die Exped.

246. Wäre ein Differdinger Eisenbalken von 3V cm Höhe
stark genug, um als Unterzug mit einer Spannung von 11 m
2 Stockwerke ohne Ofen und Kamine zu tragen? Wo bezieht man
solche und zu welchem Preise? Angaben an Hch. Schaub, mech.
Schreinerei, Andelfingen.

247. Wer liefert 4—5 ?8 Gleichstrom-Motor, 240 Volt,
samt Zubehör? Offerten mit Preisangabe und Beschrieb unter
Chiffre 247 an die Exped.

248. Wer liefert leihweise Rohöl- oder Benzin-Motor von
10—12 P8 zum Betrieb einer Torfmaschine? Offerten mit An-
gäbe der Betriebskosten und Preis unter Chiffre 248 an die Expd.

249. Wer liefert zirka 10—20 m" Wellblechdach, neu oder
gebraucht, gut erhalten? Offerten mit Preisen an Autogen Endreß
A.-G., Horgen.

25V. Wer liefert Shapingmaschinen, Hublänge ca. 400 mm?
Offerten unter Chiffre 250 an die Exped.

231. Wer liefert Dezimalnagen mit Schiebegewicht, Trag-
kraft ca. 500 Kilo? Detaillierte Offerten mit Preisangaben unter
Chiffre 251 an die Exped.

252. Wer hätte gebrauchte Gerüstträger abzugeben? Of-
ferten unter Chiffre 252 an die Exped.

253. Wer hätte gut erhaltenes Wellblech, sowie Kreissäge-
blätter 600 mm Durchmesser, abzugeben? Offerten mit Preis-
angaben unter Chiffre 253 an die Exped.

254. Wer liefert trockene Eichenbretter, 90 mm dick, für
Obstpressen-Betti? Offerten mit Preisen an B. Eckert-Kretz, mech.
Werkstätte, Jbach-Schwyz.

255. Wer liefert Stielwaren? Offerten mit Preisangaben
unter Chiffre 255 an die Exped.

25k. Wie bewähren sich an einfachen Sägegängen für
Kurbelzapfenlager Kugel- oder Rollenlager, welche Art ist die
bessere? Können solche an bestehenden Gängen eingebaut werden?
Offerten mit Preisangaben an K. Sigg, Säge, Dießenhofen.

257. Wer liefert neue und alte Gerüstwinkel für Stangen?
Offerten mit Preisangaben an A. Müller, Sägerei, Auw (Aarg.)
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